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Sehr geehrte Leser:innen, wir freuen uns, dass Sie sich entscheiden, unsere Zeitung zu lesen! Wir sind die 
4A der Sportmittelschule Lambach. Das Thema des Workshops, den wir heute in der Demokratiewerkstatt 
besuchen, ist „Medien“. Die Themenbereiche, die wir behandeln, sind: Medien in der De-
mokratie, Medien und ihre Nutzung und ob man Bildern immer vertrauen kann. Vielen 
Dank fürs Lesen!
Jonas (14) und Lukas (14)

MEDIEN IN UNSERER WELTMEDIEN IN UNSERER WELT



2

Nr. 1879 Donnerstag, 23. Juni 2022

Mitmachen • Mitbestimmen • Mitgestalten!

MEDIEN UND IHRE NUTZUNG

Medien sind Internet, Fernsehen, Zeitung und Ra-
dio. Zum Internet gehören auch soziale Medien, die 
wir zur Unterhaltung nutzen, genauso wie Radio 
und Fernsehen. Die Zeitung nutzen wir großteils zur 
Information. Medien werden demnach zur Informa-
tion, Unterhaltung und Kommunikation genutzt.
Wenn man zu einem bestimmten Thema recher-
chiert, also Information sammeln will, muss man 
Infos aus verschiedenen Quellen zusammentragen 
und diese miteinander vergleichen. Wenn es um 
Zahlen, Daten oder Fakten geht, sollte man immer 
auf das Datum schauen und aktuelle Werte verwen-
den. Wir finden es auch wichtig, Herausgeber:innen 
zu überprüfen. Haben sie eventuell Eigeninteres-

sen? Berücksichtigt man die bereits genannten 
Punkte, dann arbeitet man wahrscheinlich nicht mit 
falschen Informationen.  
In den sozialen Netzwerken sind wir nicht nur Kon-
sumenten und Konsumentinnen, sondern auch Pro-
duzenten und Produzentinnen. Daher ist es wichtig, 
sich an die entsprechenden Gesetze, Regeln und 
Vereinbarungen  zu halten. Ebenso gilt es, Daten-
schutz und Bildrechte zu achten. Falls man als „Con-
tent creator“ Videos hochladen möchte, sollte man 
seine eigenen Daten und die der anderen nicht im-
mer preisgeben, um die Privatsphäre von sich selbst 
und anderen zu schützen. Außerdem ist es wichtig, 
Copyrights und Urheberrechte zu beachten.

In diesem Artikel schauen wir uns an, was Medien sind, wie wir sie nutzen und worauf wir bei der 
Nutzung achtgeben müssen.

David (13), Luca (13), Lukas (14), Marlies (14), Alessia (15), Jonas (14) und Rene (14)
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Wir nutzen das Internet am meisten zur Information, 
Unterhaltung und Kommunikation. Wir empfehlen, vor 

allem in den sozialen Medien, „den Blick zu schärfen“, um 
richtige von falschen Informationen unterscheiden zu 

können und um „sicher unterwegs zu sein“!
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MEDIEN UND PRESSEFREIHEIT
Berni (15), Avelina (14), Niklas (14), Julian (14), Alex (15), Maxi (14), Larissa (14) und Dominik (13)

Wir haben uns heute in der Demokratiewerkstatt 
mit Medien beschäftigt. Medien sind z. B. Fern-
sehen, Radio, Internet und Zeitung. Es gibt meh-
rere Medien, die uns darüber informieren, was in 
der Welt vorgeht. Medien helfen uns, leichter und 
schneller Informationen zu finden. Wenn wir von 
sozialen Medien reden, meinen wir Apps wie z. B. 
Tik Tok, Instagram und Facebook. Aber Medien ge-
ben uns nicht nur sachliche Nachrichten, sie dienen 
auch der Unterhaltung. Für die Demokratie haben 
Medien zwei ganz wichtige Funktionen: die Infor-
mationsfunktion und die Meinungsbildungsfunkti-
on. Die Informationsfunktion ist wichtig, damit sich 
Menschen über die vielen unterschiedlichen Ereig-
nisse und Entscheidungen in ihrem Land informie-
ren können. Die Meinungsbildungsfunktion dient 
dem Für und Wider bei politischen Entscheidungen. 
Medien machen Diskussionen öffentlich zugäng-
lich, damit das Volk Bescheid weiß. Dadurch können 
die Bürger und Bürgerinnen sich eine Meinung bil-
den und somit bessere Entscheidungen treffen.

Die vier Medien: Internet, Fernsehen, Zeitung und Radio. 
Medien spielen in der Demokratie eine ganz wichtige 

Rolle!
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Aber nicht im jedem Land gibt es die Pressefreiheit, 
so wie in Österreich. So gibt in manchen Ländern 
der Staat selbst vor, worüber die Journalisten und 
Journalistinnen oder Reporter:innen berichten 
dürfen. Das nennt man Zensur, und macht es sehr 
schwierig für das Volk, mitzubestimmen, weil ihnen 
wichtige Informationen vorenthalten werden.

Pressefreiheit bedeutet, wenn Journalisten und 
Journalistinnen frei und ohne Manipulation be-
richten dürfen. Das ist wichtig, da die Menschen 
sich zu diesen verschiedenen Berichten besser 
eine eigene Meinung bilden können. Das hilft da-
bei, dass man als Mitbürger:in besser in der De-
mokratie mitbestimmen kann. Jede:r Bürger:in 
kann sich aus verschiedenen Medien Informatio-
nen holen. Unter anderem schützt das Recht der 

Pressefreiheit auch die Ausübung und Tätigkeit 
der Reporter:innen und Journalisten und Journa-
listinnen. Pressefreiheit hat aber auch Grenzen, so 
darf man in einem Artikel nicht in die Privatsphäre 
anderer einschreiten. Der Jugendschutz gibt Frei-
heit der Medien auch Grenzen vor, zum Beispiel 
muss es Altersbeschränkungen für bestimmte 
Filme oder Serien geben.



6

Nr. 1879 Donnerstag, 23. Juni 2022

Mitmachen • Mitbestimmen • Mitgestalten!

BILDER BEEINFLUSSEN UNS

In den Medien sind Bilder ganz 
besonders wichtig und deswe-
gen heute nicht mehr wegzuden-
ken. Sie sind dazu da, um gewisse 
Nachrichten bildlich darzustellen 
und uns mit weiteren wichtigen 
Informationen zu versorgen. 
Jedoch sollte man aufpassen, da-
mit man nicht in die Falle tappt 
und die falschen Informationen 
bekommt. Ab und an werden Fo-
tos nämlich auch in anderem Rah-
men benutzt, um Artikel zu ver-
ändern oder ihnen eine andere 
Botschaft zu geben. So kann ein 
Artikel z. B. spannender gemacht 
werden, weshalb die Zeitung da-
durch dann mehr Aufmerksam-
keit bekommt und besser ver-
kauft wird.
Manche Personen verbreiten be-

wusst falsche Nachrichten, um 
damit bestimmte Ziele zu errei-
chen. Zum Beispiel wollen einige 
ihren Konkurrenten/ Konkurren-
tinnen die Überzeugungskraft 
rauben, wenn sie in einer unan-
genehmen Situation fotografiert 
werden oder sich selbst besser 
darstellen. Wenn Reporter:innen 
oder Leser:innen eine falsche In-
formation aufdecken, kann das 
für diejenigen, die sie gebracht 
haben, auch strafrechtlich zum 
Problem werden. Deswegen wol-
len solche Personen auch oft ver-
hindern, dass die Wahrheit ans 
Licht gelangt und versuchen, die 
Wahrheit zu verdecken.   Aus die-
sem Grund passt bitte auf und 
beachtet, ob eine Information 
Sinn ergeben kann. Seht euch 

die Informationen immer genau 
an und vergleicht die Bilder und 
Texte mit anderen Quellen.

Sind Bilder wahr? Wir haben uns heute damit beschäftigt, welche Rolle Bilder in den Medien haben 
und ob man ihnen immer blind vertrauen kann. Wenn ihr mehr dazu erfahren und euch mehr damit 
beschäftigen wollt, dann lest unseren Artikel.

Matthias (14), Emma (14), Florian (13), Laura (15), Sara (14), Niclas (14), Chiara (14) und Simon (14)

Unsere Botschaft: Im Internet immer 
alle Informationen am besten 

mehrfach überprüfen.
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Dieses Beispiel zeigt zwei verschiedene Perspektiven der gleichen Situation. Bei dem zweiten Bild sieht 
man, dass jemand gewürgt wird und auf dem anderen sieht es so aus, als würden sich zwei Menschen 
umarmen. Daher ist es immer wichtig, alle Informationen zu einer Situation zu bekommen, um sich eine 
umfassende Meinung bilden zu können.

Freudiges Treffen zweier Menschen nach langer Zeit

Wie wichtig das richtige Bild ist und wie unterschiedlich eine Situation in den Meden dargestellt 
werden kann, wollen wir euch in einem kleinen Beispiel demonstrieren.

Tragödie im Unterricht! Schülerin würgt Schüler!
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